
   CDU-Aktuell                                                                                                                    4                                        CDU-Aktuell               1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

43. Jahrgang                                                                                                       Dezember 2023 

 

 

Glascontainer unter der Brücke an neuem Standort  
Nach langem zähen Ringen mit der Gemeindespitze ist es durch einen Antrag der CDU-Frak-
tion im Ortsgemeinderat gelungen, die Glascontainer unter der Laurentiusbrücke an einem Ort 
aufzustellen, wo sie nicht direkt ins Auge fallen und trotzdem gut mit dem Auto erreichbar sind.  
 

   

Ein Beispiel für ehrenamtliches Engagement - Tauschregal für Leutesdorf 

An der St. Laurentius-Pfarrkirche steht nun ein „Tauschregal“! Nach über einem Jahr Planen und 
Warten wird es bald eröffnet. (Genauere Infos folgen, Quelle Facebook) 

Das Tauschregal ist caritativ und kostenlos. Jeder kann sich dort Dinge mitnehmen und Dinge 
abgeben. Alles, was zu schade für den Müll ist und anderen noch Freude bringen kann wird gerne 
genommen. Es werden noch genaue Regeln ausgehangen, aber für die erste „Befüllung“ dürfen 
bereits jetzt Spenden abgegeben werden (Diese bitte bei Gudrun Böhm, Renate Dill oder Jenny 
Döpcke abgeben). Dekoartikel, Spielsachen, Haushaltswaren etc. werden gerne genommen. 
NICHT angenommen werden Bücher (dafür gibt es das Bücherregal am Gemeindehaus), 
Lebensmittel und Kleidung, sowie FSK 18 Ware. 

Das Team Tauschregal würde sich freuen, wenn viele Leutesdorfer von dem Angebot profitieren 
und mitmachen. Nachhaltigkeit und Schonung von Ressourcen ist ein großes Thema in der 
heutigen Zeit, und jetzt kann Leutesdorf auch einen Beitrag dazu leisten. Wer also ein Regal 
abzugeben hat oder auch schon Dinge spenden möchte, kann sich gerne melden.  

Informationen für Bürgerinnen und Bürger 
Weihnachtsmarkt 2023 

 
Das feuchte Wetter tat der Stimmung keinen Abbruch: Fleißige CDU-Helfer verkauften 
beim diesjährigen Weihnachtsmarkt in Leutesdorf Döbbekooche und Wein. Unser Dank 
gilt den Organisatoren des Weihnachtsmarktes, dem Musikzug Blau-Weiß Leutesdorf. 
Auch Erwin Rüddel, der hiesige Bundestagsabgeordnete, schaute kurz vorbei, genauso 
wie Bürgermeister Jan Ermtraud und der 1. Beigeordnete der VG, Oliver Labonde. 
Optimistisch schauen alle Anwesenden, vor allem der Ortsbürgermeister-Kandidat der 
CDU Markus Konitzer (2. von rechts) auf den im kommenden Jahr anstehenden 
Kommunalwahlkampf (Kommunal- und Europawahl ist am 09. Juni 2024).  
 

 
 

 
  

Wir sehnen uns nach Frieden in der Welt und wollen, dass die laufenden Kriege und 
Unruhen enden. Zudem stehen wir alle vor der großen Herausforderung, den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft zu erhalten und daran mitzuarbeiten. 
 
Wir wünschen Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein besinnliches, friedvolles, 
erholsames und gesegnetes Weihnachtsfest und für 2024 Gesundheit, Wohlergehen, 
das nötige Quäntchen Glück, möglichst viel Erfolg, ausreichend Kraft und nie enden 
wollende Zuversicht. 
 

Unser 

Leutesdorf 
… hier sind wir daheim 

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang der CDU 
 
Der CDU-Ortsverband Leutesdorf lädt seine Mitglieder sowie alle  
interessierten Leutesdorfer zum Neujahrsempfang ins Gemeinde- 
zentrum ein. Termin: Sonntag, 14. Januar 2024, 11:00 Uhr. 
 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zusammen das neue Jahr zu  
begrüßen und nette und zwanglose Gespräche zu führen. Ganz besonders  
herzlich laden wir alle Kandidatinnen und Kandidaten ein, welche auf  
der Liste der CDU für die Wahl zum neuen Gemeinderat kandidieren werden. 
 

CDU-Ortsverband lädt ein: Infoveranstaltung nicht nur für Senioren - Betrug am 
Telefon, Enkeltrick, Internet- und EC-Betrug 
 
Der CDU-Ortsverband Leutesdorf lädt interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger zu 
einer Informationsveranstaltung mit Wolfgang Kluwig ein. Kluwig ist Sicherheitsbeauf-
tragter für Seniorinnen und Senioren in der VG Bad Hönningen. 
 
Enkel-Trick, Schock-Anruf, falsche Polizeibeamte: Immer wieder ist in den Medien von 
den verschiedenen Betrugsmaschen zu lesen und zu hören, bei denen vor allem ältere 
Menschen um ihr Erspartes gebracht werden sollen. Die CDU Leutesdorf nimmt dies zum 
Anlass, für Donnerstag, 07. März 2024, 18:30 Uhr, zu einer Info-Veranstaltung ins 
Gemeindezentrum Leutesdorf einzuladen. 
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Dorfmoderation in Leutesdorf  
Montag, 15. Januar 2024,  18:00 Uhr in der Jugendherberge, Raum „Rheinsteig“, Themenfeld 
    Verkehr, Ortsdurchfahrt B42 
Montag, 22. Januar 2024,  19:00 Uhr, Gemeindezentrum, Themenfeld Infrastruktur und  
    Kommunikation 
Montag, 29. Januar 2024, Kinder-Mitmach-Veranstaltung „Wir mischen mit“ 
    17:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Montag, 29. Januar 2024,  „Wir mischen mit“ – Jugendmeeting, ‚Wir machen Leutesdorf fit für 
    die Zukunft‘, 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
 
Nächste öffentliche Hauptausschuss-Sitzung: Montag, 26. Februar 2024, 19:00 Uhr  
    
Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung: Montag, 11. März 2024, 19:00 Uhr    

Neue Website www.cdu-leutesdorf.de 

Besuchen Sie unsere Internetseite: Auf www.cdu-
leutesdorf.de finden Sie neben einer Übersicht der 
Ratsmitglieder und der Abgeordneten in Landtag, 
Bundestag und Europaparlament vor allem 
Informationen zu aktuellen Leutesdorfer Themen.   
Schauen Sie mal rein! Und schreiben Sie uns per Mail 
an info@cdu-leutesdorf.de  

Mitglied werden: 

https://www.cdu.de/mitglied-
werden/antrag 

Herausgeber und verantwortlich: CDU-OV Leutesdorf 
Mitarbeit: CDU-Fraktion Leutesdorf, 

Erich Schneider, Markus Konitzer 
Redaktion: B. Kerres, Hauptstr. 100, 56599 Leutesdorf 

Kritik/Lob/Anregung an: info@cdu-leutesdorf.de 
Bilder: Privat, CDU-Leutesdorf 

Weitere Schallschutzwände an der Bahn in Leutesdorf 

Derzeit läuft in Leutesdorf an der Bahnstrecke der Bau weiterer Schallschutzwände (SSW). 
Folgende Ergänzungen werden vorgenommen: - 427 m vom Bahnübergang Kreuzkirche bis Firma 
Leumatec (Frontal) bergseits, - 462 m ab Kirchstraße bis Unterführung Große Fährgasse bergseits, 
- 282 m ab Große Fährgasse bis vor Unterführung alte B 42 rheinseits. 

Nicht in der ursprünglichen Planfeststellung enthalten, aber nach dem Investitionsbeschleu-
nigungsgesetz ergänzt wird der bergseitige Lärmschutz nach Anhörung der Anlieger ab 
Unterführung Große Fährgasse Richtung Neuwied im Teilbereich von Hauptstraße 12 bis 9. 
Folgender Arbeitsablauf ist vorgesehen: 15.12.2023 bis 02.01.2024, durchgehende Arbeiten, 
02.01.2024 bis 10.02.2024, 21:00 Uhr bis 05:00 Uhr, 10.02.2024 bis 22.03.2024, durchgehende 
Arbeiten. 

Zwei weitere Ergänzungen, die gewünscht wurden, könnten später erfolgen, wenn die Finanzierung 
mit dem Bundesverkehrsministerium abgestimmt ist. Dabei handelt es sich um eine SSW vom 
Bahnübergang Kreuzkirche bis Höhe Blank’s Scheuer rheinseits und um die Verlängerung der 
rheinseitigen SSW bis hinter die Unterführung alte B 42 in Richtung Neuwied.   

Mit Abschluss dieser Arbeiten wäre die für Leutesdorf vorgesehene Lärmsanierung abgeschlossen. 
Die DB plant eine Generalsanierung der rechtsrheinischen Bahnstrecke zwischen Troisdorf und 
Wiesbaden im 2. Halbjahr 2026. Die linksrheinische Bahntrasse soll im 1. Halbjahr 2028 folgen. 
Hintergrund ist, dass die Bahn große Teile ihres hochbelasteten Netzes zum Hochleistungsnetz 
umbauen will. Für diese Maßnahmen sind mehrmonatige Vollsperrungen vorgesehen. 

Obwohl Verkehrsminister Wissing (insbesondere während seiner Zeit als rheinland-pfälzischer 
Verkehrsminister) betont, dass das Mittelrheintal schon jetzt starken Belastungen durch den 
Güterverkehr ausgesetzt ist, sind die Befürchtungen berechtigt, dass sich die Lage nach einer 
Generalsanierung trotz durchgeführter Lärmschutzmaßnahmen weiter verschlimmert. Deshalb 
bleibt die Forderung bestehen, zur Entlastung des Mittelrheintals die Planungen für eine 
Güterverkehrs-Alternativtrasse zu forcieren. Da sollten auch Überlegungen erlaubt sein, für ein 
solches Infrastrukturprojekt von den für den Bundesverkehrswegeplan festgelegten Regeln 
abzuweichen. Schließlich würde dadurch das Nadelöhr im Güterverkehrskorridor zwischen den 
ZARA-Häfen (Zeebrügge, Amsterdam, Rotterdam, Antwerpen) und Genua beseitigt.  

Landrat Achim Hallerbach will aus diesem Grund alle wichtigen Akteurinnen und Akteure aus 
Politik, Kommunen und Bürgerinitiativen zu einem „Gipfeltreffen“ einladen, um das Bündnis zu 
stärken und unseren Forderungen den nötigen Nachdruck zu verleihen.  Das Treffen findet am 10. 
Januar 2024 in Neuwied statt. 

„Die Geschichte eines Hochwasser-Notwegs zum Bahnhof“ oder „Das kurze Leben eines 
Hochwasser-Stegs in der Rheinstraße“ 
 

Eine kleine Geschichte vom November-Hochwasser 2023 wollen wir Ihnen nicht vorenthalten: 
 
Bekanntlich erfolgt der Zugang zum Bahnhof und zur Aug.-Bungert-Allee von der Großen Fährgasse aus über 
den sog. Wassergang, wenn die Ecke Große Fährgasse/Rheinstraße überflutet ist. Das ist bei einem Pegel 
Andernach 660 der Fall. Dieser Wassergang musste zu vorbereitenden Arbeiten für den Bau von 
Schallschutzwänden vorübergehend gesperrt werden. Das wurde der Ortsgemeinde bereits Ende Oktober 
mitgeteilt. 
 

Mitte November 2023 kündigte sich ein Hochwasser an. Die Prognose Pegel Andernach am 18.11.2023 für 
den 20.11.2023 4 Uhr 669, für 15 Uhr 662, Tendenz wieder weiter fallend. Der kundige Hochwasser-Vorher-
sagen-Pegel-Andernach-Leser hätte erkannt: die Ecke Große Fährgasse/Rheinstraße wäre vorübergehend 
und kurz nicht mehr passierbar gewesen. Tatsächlicher Höchststand am Montag, 20.11.2023, 12 Uhr, 661. 
Beim Gang um die Ecke Große Fährgasse/Rheinstraße bekam man nasse Sohlen. 
 

20.11.2023. Nachmittags wird der THW OV Neuwied von der Deutschen Bahn und der Ortsgemeinde 
Leutesdorf alarmiert, „um während des aktuellen Rheinhochwassers die fußläufige Erreichbarkeit eines Teils 
des Ortes und des Bahnhofs sicherzustellen“. Wegen des Umfangs der Baumaßnahme wurden die THW 
Ortsverbände Koblenz, Sinzig und Ahrweiler hinzu alarmiert. Das THW baut abends einen Hochwasser-Steg 
von der August-Bungert-Allee durch das Zolltor bis in die Große Fährgasse, das Wasser war um 21 Uhr schon 
wieder weg. Pegel Andernach um 21 Uhr 656. Die Hochwasservorhersage: Tendenz langsam weiter fallend. 
Jetzt sollte man meinen: Übung hat stattgefunden, Steg wird wieder abgebaut. 
22.11.2023. Die DB Netz AG teilt den „Anwohnenden“ mit, dass der Hochwasserschutzweg (von Gr. Fähr-
gasse an der Bahn entlang) wegen Bauarbeiten vom 22.11. bis 9.12.2023 gesperrt ist. Alternativ wurde ein 
Hochwasserschutzweg im Bereich von der Großen Fährgasse in Richtung Leyscher Hof bis Mitte Leyscher 
Hof errichtet. 
23.11.2023, 12 Uhr. Die Ecke Große Fährgasse/Rheinstraße ist seit über 2 Tagen wieder hochwasserfrei. 
Fußgänger können sich entscheiden, ob sie den Steg nutzen (wegen der schönen Aussicht auf den gefallenen 
Rhein) oder daneben über die Straße gehen. Autos könnten zwar auch wieder fahren, geht aber nicht: da 
steht der „Steg im Weg“. 
23.11.2023, 16:07 Uhr. Ortsbürgermeister Heisterkamp informiert die Ratsfraktionen per Mail, dass er in 
Zusammenarbeit mit der DB-Netz beschlossen hat, den vom THW aufgestellten provisorischen Wassergang 
bis zum Abschluss der Arbeiten am 9.12.2023 in Betrieb zu halten. Begründung: Entwicklung des 
Hochwassers ist nicht absehbar. Ab dem 10.12.2023 soll der Gang wieder vom THW abgebaut werden. 
Merke: Fast 3 Wochen hätte dann da ein Steg gestanden, der keine nassen Füße bekommen hat. 
23.11.2023, 17:51 Uhr. Die CDU-Fraktion im Leutesdorfer Gemeinderat weist den Ortsbürgermeister darauf 
hin, dass sie seine Entscheidung weder nachvollziehen noch akzeptieren kann. Der sofortige Rückbau des 
Stegs wird gefordert. Beigefügt wurde für den Pegel Koblenz die 14 Tage-Vorhersage, die nur fallende 
Wasserstände zeigt. Die Mail ging auch an die Verbandsgemeinde. 
24.11.2023. Das Ordnungsamt der Verbandsgemeinde weist die Bahn an und setzt den Bürgermeister in 
Kenntnis, dass der Steg abzubauen ist. 
24.11.2023, 17.38 Uhr. Der Steg befindet sich im Zustand des Abbaus. 
 

Das unrühmliche Ende eines ansonsten sehr schönen Stegs. Dem THW sei jedenfalls Dank gesagt! 


